1787 Verabschiedung der Verfassung.


Hauptstreitpunkt:  Wie stark soll die Zentralgewalt gegenüber der einzelnen Staaten sein?


( zwei Haltungen: 





Föderalisten:�
Antiföderalisten: (Jefferson):�
�
Befürworter der Verfassung, für relativ starke Zentralgewalt. Vertreter im Norden, in der gewerblichen Wirtschaft.   �
Kritiker der Verfassung, für starke Einzelstaaten. Vertreter im Süden, reine Agrargebiete. �
�



Gegen Ende 1791 entstanden zwei große überregionale Parteien:





Föderalisten:�
Republikaner:�
�
Kaufleute, Handelskammern, Fabrikanten, Reeder, Finanzleute, Ärzte, Professoren, Prediger.


Ihre Vision von Amerika:


neu, kraftstrotzend, gestützt auf Geld und Kredit. Mit Wagemut u. Fleiß sollen die wirtschaftlichen Verhältnisse der Kolonialzeit überwunden werden.   �
Rückhalt bei der Masse der Farmer und Pflanzer, Handwerker und Landbesitzer, viele "kleine Leute".


Die Partei verkörpert das alte, ländliche Amerika und sein Verlangen nach Gleichberechtigung und Demokratie.�
�



Ca. ab 1817 während der Amtszeit des Präsidenten Monroe, sind die alten Parteigegensätze verschwunden (Ära des guten Einvernehmens).


1832 Gründung der Demokratischen Partei. Fortschrittsgläubig - vor dem Bürgerkrieg für die Beibehaltung der Sklaverei.


1859 Spaltung der Demokratischen Partei über die Sklavenfrage in:





Demokratische Partei�
Republikanische Partei �
�
�
(1854 - ehemalige WHIGS u. abtrünnige Demokraten gründen neue Republikanische Partei. 1860 gewinnt A. Lincoln als Kandidat der Republikaner die Wahlen (er trat für ein Verbot der Sklaverei ein.).    �
�



Im Bürgerkrieg 1861 - 1865 nennen sich die Südstaaten "Konföderierte"  (gründen ihre eigene "Konföderation"), die Nordstaaten sind die "Unionisten" (Vertreter der Union).





19./ 20.Jahrhundert:


Demokraten "Antiimperialisten":


(Sie beschwören den Geist der amerikanischen Verfassung, die freiheitliche Tradition.)   �
Republikaner "Imperialisten"


(Präsident Th. Rooswelt, hinter ihm steht die Großfinanz und Industrie.)�
�



20. Jahrhundert:


Befürworten eher eine starke Zentralgewalt mit einer aktiven Wirtschafts- und Sozialpolitik und fühlen sich den Interessen der städtischen Arbeitnehmer besonders verpflichtet. (Präsident W. Wilson 1912-1919, Progressive Movement - gegen die Übermacht der Konzerne.


Franklin Roosevelt mit seinem New Deal (1932 -44) 


1960 Kennedy


insgesamt eher sozial fortschrittlich  


Heuteige Hochburgen in den Metropolen des Nordostens und im alten Süden.�
Für eine Beschränkung der Bundesgewalt zugunsten der Einzelstaaten und Stärkung der privaten Eigeninitiative und Selbstverantwortung im wirtschaftlichen und sozialen Bereich. 


Wähler: Wirtschaftlich Selbständige (Unternehmer etc.) einschließlich Farmer.


Eisenhower in den 50er Jahren (militanter Antikommunismus - Kalter Krieg)


1968 Nixon; 1980 Reagen.    �
�



Geschichte		Die amerikanischen Parteien











